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Pflicht Wege häuslicher Verhältnisse im Aus
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Vvm Militärdienst wegen häuslicher Vei Hältnisse zudem
au LZ März er hierbegiuneuden Ersatz Geschäft
anzub ingen beabsichtigen werden hierdurch azzf
gefordert disss Anträge spätestens bis z W
März er im M litair BureKN Zimmer Ar
i n PslizcbGebKude woselbst auch dis hierzu
amt ich vsegeschriebsuen Formulare vorher sm
Hfm gen werden können eiuzlereicheu Ganz be
sonders muß hierbei hervorgehoben werscn datz nach

Militärdienst nur dann Besiicksichtignng finden
können wenn dis mahgsbcndsn Gründe sslchsr
Anträge erst nach der Aushebung des betreffenden
Militärpstichtigsn hervorgetreten sind anderen
Zslls aber wenn nachgewieseuermaßen diese
Gründe schon vor des Änshebnng vorhanden
waren diese Anträge bestimmnngsgemäst zurück
gewiesen werden müsien und nicht berücksichtigt
werden können

Halle a S den 16 Februar 1888
Der Civil Boxsitzende der Ersatz Commission

zu Halle a S
gez Staude

Redaktioneller Theil
Hülle den 25 Februar 1883

Der gestern mitgetheilten Auslassung des russischen
Regierungsblattes wird überall gebührende Beachtung ge
schenkt und berechtigten zu der Neberzeugung daß in
Petersburg die friedlichen Strömungen die Lage beherr
schen Man erkennt darin einen bedeutsamen Akt der
russischen Regierung welcher den Zweck verfolgt die Welt
lsori den Besorgnissen und dem Argwohn zu befreien den
sie in Betreff der bulgarischen Politik Rußlands hegt und
daneben auch den Bulgaren tue Wege zu zeigen welche
sie zu verfolgen haben würden um mit Rußland in Zu
kunft Frieden zu haben Es mag freilich noch lange
immn bis in Bulgarien Alles in Ordnung ist aber die
durch Bulgarien droheude Gefahr scheint uns beseitigt
Das Wort welches der Kaiser am Neujahrstag zu
seinen Generälen sprach daß deren Hauptaufmerksamkeit
in diesem Jahre den Manövern zugewendet sein würde
hat bis jetzt noch nichts an seiner Bedeutsamkeit eingebüßt
sn der friedlichen Tendenz der Lage ist nicht mehr zu
zweifeln Die von Rußland in Fluß gebrachten Unter
handlungen werden darüber entscheiden vb ein dauernder
Friedenszustand hergestellt wird ooer ob wir uns mit
einer flüchtigen Beruhignngsperiode begnügen müssen
Dich die Bemühungen der deutschen Politik aus das Erstere
heuchlet sind ist klar es wünschen und zu hoffett
das die ander Mächte mit gleichem Ernste sich dieser
Rufgabe widmen DasWort Lord Salisbury sin der vor

Me,gen Overyaussttzung es würde eine Schmach für
Europa sein wegen Bulgariens einen Weltkrieg zu ent
zünden wird in Wien und Rom sicher sein Echo finden

Die russische Regierung hat sich beeilt dem Artikel des
Regierungsboten noch eine Ergänzung in xcher Auslassung
durch das Journal de St Pete ourg zu geben welche
den Friedensbetheuerungen xM ehr Nachdruck zu ver
leihen bestimmt ist Gas Matt rMcht geltend daß Ruß
land von d versöhnlichsten und friedlichsten Gesinnungen
beseelt ici Nur durch moralische Autorität wünsche Ruß
land zur Wiederherstellung des Rechts zu gelangen Die
russische Regierung denke gewiß nicht daran die Autonomie
Bulgariens die ja überhaupt erst durch Rußland geschaffen
B irgendwie anzutasten Die Mächte welche aufrichtig

Frieden wollten könnten es nicht ablehnen die auf
RrHigung der Gemüther abzielenden Bemühungen Ruß

lands loyal zu unterstützen Das Journal erwähnt
die in einigen fremden Zeitungen enthaltene Analyse einer
angeblichen Zirkularnote welche die russische Regurung an
ihre Vertreter im Auslande gerichtet haben solle und kann
versichern daß eine solche Note überhaupt nicht cxistire

Ueber die Gesetzwidrigkeit der Stellung des Prinzen
Ferdinand in Bulgarien herrscht auch in Wien keme Un
klarheit Die Presse giebt dieselbe in einem offiziösen
Artikel ohne Weiteres zu weist aber darauf hin daß
Rußland es verschuldet habe wenn dieser Usurpator auf
den bulgarischen Thron habe gelangen können Durch
die russische Passivität seien ollmälig lebensfähige That
sachen geschaffen worden welche halbwegs die Ruhe aus der
Balkanhalbinsel bedingten Ueberall fordere die öffent
liche Meinung daß wenn schon der Usmpator geopfert
werden müsse man doch vorher wissen solle wie der rus
sische Kandidat aussehe und wie Rußland Bulgarien an
Rußland geknüpft sehen wolle Die Neue freie Presse
hebt hervor wie leicht vor 6 Monaten eine Verständigung
mit Nußland gewesen wäre wenn damals dasselbe aus
dem gleichen Boden wie heute gestanden hätte Das Com
muniquö sei als Programm nicht ausreichend Rußland
sollte nicht säumen zu zeigen daß es bereit sei sein In
teresse an Bulgarien mit den übrigen Mächten in Einklang
zu bringen

In England scheint man die russische Kundgebung un
günstig zn beurtheilen Die Times sagt bei Besprech
ung des Artikels deö Regierungs Anzeigers in der ge
genwärtigen Form wären die Vorschläge Rußlands un
annehmbar gleichwohl bildeten dieselben die Basis für
weitere Verhandlungen Dieser Schritt Rußlands habe die
Aussicht gebessert ohne die eigentlichen Schwierigkeiten der
Lage zu beseitigen solche dürften entstehen wenn Rußland
sich über die Mittel zur Herstellung legaler Zustäude in
Bulgarien äußern werde Wie ans Wien gemeldet wird
soll eine eventuelle gemischte Besetzung Bulgariens in russi
schen Kreisen ayen Ernstes erwogen werden und zwar schon
deshalb weil die Lust der Pforte sehr gering veranschlagt
wird Auch bezüglich der Fürsienfrage soll Rußland eine
Antwort bereit haben Wenigstens tauchen im Augenblicke
allerdings unkontrolirbare Gerüchte über eine Aussöhnung
des Zaren mit dem Prinzen von Battenberg auf Wir
möchten dieselben jedoch vorläufig in das Gebiet der Dicht
ung verweisen

Wider anfängliches Erwarten ist es dem Ministe
rium Tirard in der Donnerstags Sitzung der franzö
sischen Deputirtenkammer gelungen die Klippe der geheimen
Fonds ohne Havarie zu umsegeln und in den Hafen eines
Mehrheitsv tums einzulaufen Nach dem ursprünglichen
Feldzugsplan der Opposition sollte der gestrige Tag dem
Kabinet den schon längst geplanten Gnadenstoß versetzen
damit einem Ministerium Floguet die Bahn frei gemacht
werde Wie der Hergang zeigt erfuhr diese Ordre de Ba
taille im letzten Moment eine Abänderung Herr Tirard
erhielt seine geheimen Fonds bewilligt Tirard erklärte
zur Vertheidigung der Forderung daß es Vorsichtsmaß
nahmen gebe die getroffen werden müßten namentlich zu
Spionagezwccken auf welches Mittel der nationalen Ve
theidigimg man nicht verzichten dürfe

Was es für Hoffnungen sind die der immer ungeberdiger
werdende französische Chauvinismus auf die Minister
präsidentschaft des aus einem polenschwärmenden Saulus
zu einem panflavistischen Paulus bekehrten Kammervor
sitzenden Floquet baut ist aller Welt bekannt Nun
sind aber die Aktien des Panslavismus für den Augen
blick etwas ins Weichen gerathen als nothwendige Folge
des Eintretens der russischen Regierung in Verhandlungen
behufs Erzielung eines gütlichen Einvernehmens wegen
der bulgarischen Frage Ob der unter wohlwollender

örderun von deutscher Seite her unternommene ruffff e

Versuch schließlich den Erfolg haben werde deii man ihm
um der Friedenssache willen wohl wünschen möchte ist
eink Frage für sich Jedenfalls aber ist der Stillstand
der i nternatio alen Aktion unter dessen Druck die öffentliche
Meinung so lang und so schwer gelitten hat momentan
aufgehoben dafür über den Strömungen ein Hemmniß er
wachsen welche in der Tiefe die Arbeit der Unterminirnng
des Völkerfriedens verrichteten und nun grollend gegen den
Damm anschlagen der sich auf einmal zwischen sie und
ihr Zerstörung objekt geschoben In diesem Augenblick
würde daher die Einsetzung eines Ministeriums Floquet
ihren Zweck versehlen daß man aber sich nicht für definitiv
geschlagen erachtet zeigt die Sprache der Pariser Blätter
welche glauben daß das Votum der Deputirtenkammer
die Stellung des Ministeriums nicht befestigt habe sondern
demselben höchstens ermöglichen werde bis zur Annayme
des Budgets im Amte zu bleiben Augenscheinlich rechnet
die französische Politik auf das Scheitern der wegen Bul
gariens eröffneten Verhandlungen und denkt alsdann das

jetzt Versäumte mit doppeltem Eifer nachzuholen Nach
dem Matin würde der Ministerpräsident Tirard nach
der Abstimmung über das Budget eine größere Anleihe
vorschlagen um das Gleichgewicht im Staatshanshslte
herzustellen

In einem Telegramm an den Kriegsminister erklärt der
General Bonlanger daß er allen Schritten welche auf
seine Wahl für die Deputirtenkammer abzielten gänzlich
fern stehe Nach dem Gaulois ist der Prinz Louis
Napoleon aus der italienischen Armee ausgetreten

Der Bnndesrath ertheilte in der am 23 d Mls
nuter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs
des Innern von Boetticher abgehaltenen Plenaisitzung
dem vom Reichstag angenommenen Entwmf eine Ge
setzes wegen Abänderung des Artikels 24 der Reich Ver
fassung sowie dem Gesetzentwurf betreffend die Löschung
nicht mehr bestehender Firmen im Handelsregister die Zu
stimmung Der Meistbegünstigungsvertrag zwischen dem
Reich und dem Fre staat Ecuador die Verordnungsent
würfe wegen Abänderung und Ergänzung der Ansiühr
ungsbestimniungen zu dem Gesetz über die KricgSleistnngen
und über den Erlaß der Wittwen und Waisengeld Bei
trage der Reichs dank Beamten und der Gesetzentwurf be
treffend die Enveibs und Wirthschaftsgencssenschasten
wurden den zuständigen Ausschüssen zur Vorberaihung
übergeben Eine vom Reichstag zugegangene Petition
wegen anderweitiger Regelung des Apothekerwcsens wurde
dem Herrn Reichskanzler überwiesen Endlich wurde über
Ausfnhrungsbestimmnngeu zu den ZK 12 und 13 des
Zuckersteuergesetzes über die Bewilligung von Ruhegehäl
tern an mehrere Reichsbeamten und über die geschäftliche
Behandlung von Eingaben Beschluß gefaßt

Der Reichstag berieth gestern in erster und zweiter Leüliig
den vom Abg Goldschmidt eingebrachten Gesetzentwurf betreffend
Abänderung des Gesetzes über den Verkehr mit dlei und zink
haltigen Gegenständen Der Anlrag will die Bestimmungen
d s Gesetzes hinsichtlich des Feillaltens und Verkaufens von
Conserven eist am 1 Oktober 1889 m Anwendung treten lassen
nnt Rücksicht auf die och vorhandenen großen Befände Der
Staatssekretär von Bötticher stellte die Zustimmung des Bundes
raths in Aufsicht worauf der Antrag angenommen wurde
Ein noch weiier gehender Antrag Meyer Jena der im Interesse
der Klempner und Zinngießer auch den Perkauf von leeren
Come venbüchsen bis znm Oktober 1889 freigeben wollte
wurde nachdem der Staatssekretär dagegen Widerspruch er
hoben abgelehnt In zweiter Berathung wurde alsdann dc
Vogeisetutzgefetz nach den Anträgen einer freien Commission
angenommen Die KrammeK vvgelsrage wurde dahin gelöst
daß der Fang vom 2l September bis 2t Dezember zugelassen
mrd Es iolgie die Berathung einiger Petitionen Heute
Vertrag mit Paraguay Nclicteugesetz Petitionen

Das Abgeordnetenhaus berieth heute den Antrag
Hanien auf Ermäßigung des Stempels für Veräußerungs
Pacht und Miethsverträge über Immobilien Der Antrag
steller bigründcte den Antrag mit dem Hinweis auf die drü
ckende Höbe des Stempels schon längst sei die Forderung auf
Ermäßigung gestellt worden uns bei der gegenwärtigen günsti
gen Finan läge könne kein Hinderniß mehr besieben Abg von
E rf ia wünschte d e Ermäßigung des Stem pels für Veräußer
ungsverträge aus dem Anträge zu streichen Abg v Below
Saliske irat für den Antrag als eine alte konservative Forderung
ein die Deckung des Ausfalle in den Finanzen werde sich bei
der Reform der direkten Steuern erreichen lassen Finanz
minister v Scholz bezweifelte ob der Antrag der Landwirth
fchast wesentliche Hütte brmgen werde Der Vorschlag den
Ausfall durch die Re orm der direkten Steueen zu decken ieiundurchführbar da es bei d eser Reform nicht auf eire Stei
gerung der Einnahmen abgesehen sein könne Nach längerer
Debatte wurde der Antrag H nsen onaenowmen jedoch bezüg
lich der Beräußerungkverträge der Regierung mir anempfoblen
demnächst am eine S empelermäßigung Bedacht zu nehmen
Es iolgte ein deut chireisinniger Artrag auf Aufhebung der Relik
tenbeiträge der Volkssedullehrer In der Debatie spräche alle
Redner ihre Sympathien für den Antrag aus auch der Cul
tusminister der indessen die großen praktischen Schwierigkeiten
betonte die das Zustandekommen des Gesetzes in der gegen
wärtigen Session nicht mehr wahrscheinlich machen Der An
trag wurde der Rclikiencommisjron überwiesen Es folgten
Petitionen Montag Gesetz über die Kosten der Polizeiver
Waltung

Nach dem dem preußischen Abgeordneienhause zugegangenen
Berichte der Staatsschuldeiieommission über das Rechnungsiahr
1886/87 belief sich die Staatsschuld welche am 31 März
1886 4 890 040,93 Mmk betragen hatte am 3t Marz 1887
auf 4 t84643 807,62 Mark davon entfielen auf die schulvcn
der alten Laudestheile und des Geiammtitaates sert t886 Mark
4 N4245 7 8,88 Der Abgang sämmtlicher Schulden im Jahre
1886 87 belief sich auf Meuk 4562S733,3l der Zugnnq auf
196 A79 500 Mark Die Staatsersenbahnkaprtalfchutd betrug bel
Beginn des Etatsjahres t387 88 Mark 3952 617 919,48 Aiark
Wie aus dem Berichte weiter hervorgeht waren am 31 Dez
1887 an 4 prozenliaen Konsols noch 341000 Mark rucman
dia n dieser Hohe sind Stücke der 4 prozentigen konwUdir
ten Anleihe zum Umtausch der ersteren vorhanden Der ge
stimmte Betrag der konsolidieren 4 prozentigen Staatsschuld
Heiland am 3t März 1887 aus Buchschulden am den Name
bestimmter Gläubiger und auS Schuldverschreibungen auf den
Inhaber in Höhe von zusammen 35927 0 800 Mark deriemge
der konfolidirieii 3V praz Itaatsichald desgleichen m Hohe
von zusammen t96379500 Mark

Betreffs der beim Reichstage eingegangenen Petition v
Nnchswegen gegen die Mißbrauche Aohilfe zu schaffen welch



n Bezug auf den Getreidehandel an der Börse herrschen
hat gestern die Petitionskommission beschlossen dem Plenum
vorzuschlagen diese Petition dem Reichskanzler mit der Maß
gabe zu überweisen ob nicht eine Anfrage über die an der
Börse herrschenden Gebräuche angemessen wäre

Telegraphische Rkchrlchtm
Greifenberg 24 Februar Amtliches Resultat der Reichs

tags Ersatzwahl im 7 Wahlkreise des Wahlbezirks Stettm
Abgegeben wurden im Ganzen 8624 St Davon erhielt Ma
jor a D von Koeller deutsch kons 3845 Dr Kohli Stadt
syndikus deutsch freis, 3569 und v Normann Oberstlieutenant
a D deutsch kons 1196 St Es ist mithin eine Stichwahl
erforderlich

Amberg 24 Februar Amtliches Ergebniß der Reichstags
Ersatzwcihl im 2 Wahlkreise der Oberpfalz Es sind insge
sammt 4795 Stimmen abgegeben worden Davon erhielt Guts
besitzer Max v Taenzl Tratzberg Centrum 4305 Stimmen
derselbe ist mithin gewählt

Karlsruhe 24 Februar In der ersten Kammer widmete
der Präsident dem verstorbenen Prinzen Ludwig einen warm
empfundenen Nachruf welchem sich der Geheimrath Schulze
als Vertreter der Universität Heidelberg anschloß Das Finanz
gesetz wurde angenommen

Rom 24 Februar Eine ungeheuere Lawine begrub in
Valtorta Bergamo eine Hütte mir 33 Personen wovon bis
zetzr 7 todt und 10 lebend herausgeholt wurden auch in Val
bella Navarra wurde eine Hütte mit 4 Personen verschüttet

Rom 24 Februar Wie aus Massauali gemeldet wird ist
das zur Rekoguoszirung nach Ailet marschirte Jägerbataillon
ohne Zwischenfall zurückgekehrt Dr Rogazzi reist demnächst
nach Sckoa ab um dem Könige Menelik ein Schreiben und
Geschenke des Königs von Italien zu überbringen

Gemm 24 Februar Bei dem gestrigen Diner des Prä
fekten zu Ehren des Admirals Hewett waren sämmtliche Kom
mandanten der englischen Schiffe ferner Senatoren Deputirte
und die Behörden geladen Der Präfekt toastete auf die Köni
gin Victoria der Admiral Hewett auf den König und die Kö
nigin von Jtal en Bei dem in Spezzia von Admiral Rowly
cm Bord des Agincourt gegebenen Lunch nahmen der Herzog
von Genua vier italienische Admirale die Behörden und meh
rere Konsuln Theil die Abreise des englischen Geschwaders steht
bevor

Brüssel 24 Februar Vom Kongo eingelangte Nachrichten
melden den Tod der beiden belgischen Afrikaforscher van de
Ve de u d Warlomont

Stockholm 24 Februar Die Kronprinzessin ist heute via
Malmö Kopenhagen nach Karlsruhe abgereist

Brüssel 24 Februar In der heutigen Kammersitzung
brachte der Finanzminister das Budget pro 1889 ein und er
klärte der sich pro 1886 ergebende Ueberschuß betrage definitiv
2156 000 Fres die Ausgaben in diesem Rechnungsjahre seien
um 5 Millionen hinter dem Voranschlag zurückgeblieben Für
das Rechnungsjahr 1887 betrage der Ueberschuß 12 Millionen
pro 1888 5 M llionen und im Jahre 1889 sei derselbe auf 9
Millionen geschätzt Der Minister kündigt an er werde vor
Ostent noch mehrere Vorlagen einbringen welche größere Aus
gaben beanspruchen

Paris 24 Februar Nach einem an der Börse aushängen
den Anschlag hat der Finanzminister die von Matin gebrachte
Meldun von der beabsichtigten Aufnahme einer Anleihe für
gänzlich unbegründet erklärt

Konstantinopel 24 Februar Der Ministerrath beschäf
tigte sich gestern mit der bulgarischen Frage

Nachbars Kinder
Roman von B W Zell

Der Justizrath drückte ihm stumm die Hand Gleich
darauf erhob sich die ganze Tischgesellschaft um an dem
übermäßig heißen Augusttage in den kühlen Zimmern
Siesta zu halten

Der nächste Tag brachte rauhes stürmisches Wetter
Am Nachmittag umzog sich der Himmel und ein end
loser Regen plätscherte hernieder Gott sei Dank daß
es da heut so etwas wie eine Theatervorstellung gab und
man sein Billet dazu in der Tasche hatte Wie sollte man
sonst den ganzen langen Abend hinbringen Ward doch
die Konversation bereits täglich an der t chts ä köw er
schöpft

Nur Weldingen kletterte selbst bei diesem Wetter in den
Felsen und auf den Dünen umher Man konnte heute so
hübsch allein sein mit seinen Gedanken kein Badegast war
weit und breit zu sehen selbst der Justizrath nicht der
doch sonst auch eine Passion für weite Spaziergänge ohne
Rücksicht auf das Wetter hatte Man war des alten
Herrn heut überhaupt noch nicht ansichtig geworden
wahrscheinlich half er hinter den Koulissen hieß es spot
tend bei Tische

Ernst fiel es plötzlich ein daß Mäcenas ihm noch
Mittheilung versprochen über die näheren Umstände welche
mit der Anwesenheit der Schauspielertruppe zusammen
hingen Es mochten doch wohl ganz ungewöhnliche sein
da sie den alten Herrn zu so thatkräftigem Eingreifen
veranlaßten Und als die Abenddämmerung immer dich
ter wurde und der Regen in Stiömen von dem schwarz
dunklen Hammel nietergoß übelschlich auch Weldingen
endlich auf der einsamen Strandpromenade ein Gefühl
fröstelnder Langeweile und es kam ihm der Gedanke daß
es deut im menschenbelebten erleuchteten Th atelsaal
eigentlich ganz behaglich sein müsse Welchen Antheil an
der plötzlich erwachenden Lust die Vorstellung zu besuchen
des Justizraths geheimnißvolle Andeulungen hatten mochte
er sich selbst nicht gestehen jedenfalls befand er sich dar
auf auf dem Heimwege um feinen Anzug zu wechseln
und eins der B llets zu hol n Eine Viertelstunde später
trat er in den zum Theateraum umgeschaffenen Kurmal

Derselbe war geradezu überfüllt Fast die ganze Bade
gescllschast war anwesend und auf allen Gesichtern malte
sich Erregung Theilnahme Ernst warf einen Blick auf
den Zettel es waren drei kleine Stücke angekündigt von
denen das erste bereits beendet war In allen dreien
ward oie weibliche Hauptrolle von Frau Direktor Eo
lonna kreirt wie der Zettel besagte So wird das
wohl die wunderbare Schönheit sein dachte Ernst gleich
müthlg Gern hätte er den Justizrath gesprochen doch
sah er denielben vorn in der eisten Reihe in lebhaftester
Unterhaltung sitzen und sich bis dorthin durchzudrängen

London 24 Februar Der liberale UnionlV Fritz William
ist in Doncaster mit einer Majorität von 2l1 Stimmen an
Stelle des Homcrulers Shirley zum Deputaten gewählt
worden

Petersburg 24 Februar Den Nowosti zufolge ist der
Ankauf der Riajsk Wiasma und Morfchansk Sysran Eisenbah
nen durch die Krone nunmehr perfekt geworden

Aachen 23 Februar Die erste englische Post vom 23
Februar ist ausgeblieben Grund Infolge ungünstiger Witter
ung Schiff in Ostende verspätet eingetroffen

Spezzia 24 Februar Das englische Geschwader hat Spez
zia heute verlassen und in westlicher Richtung die Fahrt fort
gesetzt

Tages Chrmük
Der Kaiser empfing am Donnerstag Nachmittag

auch noch den Grafen zu Eulenburg zum Vortrage Am
Abend empfingen der Kaiser und die Kaiserin den Besuch
des Prinzen und der Prinzessin Wilhelm von Preußen
mit welchen dieselben dann auch um 8 /z Uhr gemeinsam
im Königs Palais den Thee einnahmen Am Freitag
Vormittag hörte der Kaiser den Vortrag des Grafen
Perpoucher empfing einige Militärs und arbeitete Mit
tags längere Zeit mit dem General v Albedyll Wäh
rend der Nachmittagsstunden verblieb der Kaiser in feinem
Arbeitszimmer und hatte um 4 Uhr eine längere Kon
ferenz mit dem Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode
Der Reichsanz theilt mit daß der Kaiser auch den
Grafen Moltke in Audienz empfangen habe

Ueber das Befinden des Kronprinzen ver
öffentlicht der Reichsanzeiger heute folgendes Bulletin

San Remo 24 Febr 11 Uhr Vorm Nach einem guten
Tage war der Schlaf Sr K und K Hoheit sses Kronprinzen
Anfangs unruhig später besser Im Uebrigen dasselbe

Mackenzie Schröder Hovell v Bergmann Bramann
Ein uns zugegangenes Telegramm meldet
San Remo 24 Februar Der Kronprinz hatte während

des ersten Theiles der Nacht mehrfach Hustenanfälle nachher
schlief Höchstderfelbe ruhig

Der Nat Ztg wird aus San Remo den 24 ge
meldet Der Kronprinz hat gestern Abend mit Appetit
gegessen In der Nacht schlief er zuerst unruhig später
besser Heute früh theilten ihm die Aerzte den Tod des
Prinzen Ludwig von Baden mit wodurch die Stimmung
des Kronprinzen eine gedrückte ist sonst ist der Zustand
unverändert

Die Theilnahme des italienischen Volkes an dem Leiden des
Kronprinzen schildert der römische Korrespondent einer Ber
liner Zeitung mit folgende Worten Die betrübenden Nach
richten welche über das Leiden des Kronprinzen ankommen
drängen sogar die Fragen der inneren Politik Italiens in den
Hintergrund Abgesehen von den lebhaftesten Sympathien
welche man kann wohl sagen das gesammte italienische Volk
dem bewährten treuen Freund Italiens und des italienischen
Königshauses entgegenbringt wird sein schweres Leiden nicht
nur als eine nationale sondern auch als eine europäische Ka
lamität angesehen und die Nachrichten aus San Remo werden

war bei der Uebersülle im Saal unmöglich Auch ward
bereits das Zeichen zum Beginn des zweiten Stückes ge
geben gleich daraus rauschte der Vorhang auf Man
gab Im Wartesalon erster Klasse Auf dem kleinen
mit Mühe und Noth hergestellten Bühnenraum erschien
eine lunge Frau in sehr eleganter Reisetoilette wie es
das Stück vorschreibt sie wendete während der ersten Se
kunden dem Publikum den Rücken und ertheilte der Rolle
gemäß ihrem auf dem Perron des nächsten Zuges har
renden Diener Befehle Ernst sah eine hohe graziöse
Gestalt und eine blauschwarze Locken ülle welche ungs
sefselt nur durch den grauen Reiseschleier halb verhüllt
bis zum Rücken herniederwallte von der Stimme der
Sprechenden aber vernahm er nichts da lauter langan
haltender Beifall das Erscheinen der Schauspielerin be
gleitete Wie schnell ist doch unter Umständen die Gunst
des Publikums errungen dachte Weldingen lächelnd
Erst in einem einzigen kleinen Stück hat sich die Künst

lerin gezeigt und man feiert sie wie eine ruhmbedeckte
Größe freilich Schönheit erobert weiter kam es
nicht in feinem Jdeengange denn die Dame hatte sich jetzt
umgewandt um ihren Karton auf den Tisch zu werfen
Mein Gott wie war dieses zarte blasse Gesicht mit den
klassischen Zügen und den dunkellodernden Augen hin
reißend schön wie voll Adel und Anmuth jede Beweg
ung der jugendschlanken Gestalt aber Ernst fühlte
plötzlich den Boden unter sich wanken über seine Augen
legte sich ein schwarzer Schleier war es denn mög
lich war solche Aehnlichkeit denkbar Hatte die Natur in
unbegreiflicher Laune zwei so ganz gleiche Menschenblu
men geschaffen selbst wenn sie nicht demselben Stamm
entsproßten Die Schauspielerin da vor ihm das
war ja Melitta war das süße Mädchenbild wie es un
verlöscht in seinem Heizen lebte nur schlanker blasser
durchgeistigter erschien ihm ihr Ebenbild da auf der Bühne

aber es war ja nicht denkbar Melitta Schauspie
lerin Und der Name stimmte ja auch nicht da stand
doch klar und deutlich auf dem Zettel Frau Colonna

Melitta führte doch den Namen ihres Gatten hieß
demnach Selden nein nein es war nur eine wunder
bare Aehnlichkeit freilich eine Achnlichkeit die ihm das
Herz zusammenpreßte und den Athem versetzte

Aber horch jetzt spricht sie Ernst neigt sich weit vor
und saugt mit fiebernden Blicken die Worte von den Lip
pen der schönen Frau barmherziger Gott es ist auch
Melittas Stimme Zwar fehlt derselben die Frische der
metallische Klang früherer Tage aber es ist Melittas
tiefes Organ der weiche leicht singende Tonfall desselben

Ernst kann nicht mehr zweifeln daß vie so heiß ge
liebte und so leidenschaftlich betrauerte Jugendfreundin
der Abgott seiner Seele vor ihm steht

Und jetzt ei kennt er sie auch an ihren leichten energi
schen und doch so vollendet anmuthigen Bewegungen am
elastischen Gang der ihn so oft entzückt hatte als sie noch

mit einer Theilnahme iUlfgeiiommen die nur ene aei der
Erkrankung Victor Emanuels verglichen werden kann

Das British Medical Journal schreibt Die letzten
gZnstigen örtlichen Symptome beim Kronprinzen waren
hauptsächlich dadurch verursacht daß die zuerst angewendete
Kanäle nicht gut paßte Jetzt ist eine Kanüle großen Kalibers
eigens in England gefertigt und eingefügt In Folge dessen
ist die durch die untauglichen Kanülen erzeugte Reizbarkeit ver
schwunden Der Kronprinz kann jetzt mit Leichtigkeit achmen
und durch Zuhalten der Oeffnung der Kanüle mit kräftiger
obwohl heiserer Stimme sprechen und eine Unterhaltung führen
Die eigentliche Natur der Krankheit des Kehlkopfes ist noch immer
nicht aufgeklärt doch hat die Schwellung der rech en Seite
wesentlich nachgelassen

Die in Berlin mehrfach verbreitete Nachricht daß
Geheimrath Dr Gerhardt nach San Remo abgereist
sei ist unrichtig Es ist von einer solchen Reise über
haupt auf beteiligter Seite nichts bekannt

Beim vorgestrigen Festmahl des 1 Garderegiments
in Potsdam traf eine Dankdepesche desKron Prinzen
ein Sein ganzes Denken sei heute beim Regiment er
entbiete Jedem seinen Gruß besonders dem scheidenden
Kommandeur v Lüidcquist und rufe ihm ein Gut Glück
allerwege zu

P nz Wilhelm empfing am gestrigen Vormittage
einige höhere Offiziere nahm mehrere Vorträge entgegen
und stattete am Nachmittage beim Reichskanzler Fürsten
Bismarck einen längeren Besuch ab Dem Vernehmen
nach wird sich Prinz Wilhelm zu den Beisetzungsfeierlich
keiten für den Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden nach
Baden begeben

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt sind die Ge
beine des ehemaligen Generalconsuls Dr Nachtigal
durch den Dampfer Gsrtrud Woormann von Kap Pal
mas nach Kamerun übergeführt und am 8 Januar am
Fuße des auf dem Gouvernementsterrain errichteten Nach
tigal Monumeuts in feierlicher Weise beigesetzt worden

Der Erbprinz von Waldeck und Phrmont
welcher im laufenden Winterhalbjahre an der Universität
Leipzig als Student eingeschrieben war hat einer Mit
theilung der Leipz Gerichtsztg zufolge bei seinem
Weggange von Leipzig der Universität eine Stiftung zu
kommen lassen aus welcher alljährlich au 10 Studenten
Stipendien in Höhe von je 500 Mk verabfolgt werden
sollen

Der Groß Herzog und die Frau Groß Herzog in
von Baden trafen Donnerstag um 10 Uhr Vormittags
in Freiburg in Br ein und verweilten bis nach Mitter
nacht im Sterbehause des Prinzen Ludwig Nachmittags
kamen die Prinzen Wilhelm und Karl der Hofstaat und
der Staatsminister Dr Turban dort an Freitag früh
wurde die Sektion der Leiche von den Universitätspro
fessoren vorgenommen des Abends wird die Leiche nach
der Einsegnung im Sterbehause nach Karlsruhe übergeführ

Kind war und in seiner Eltern Garten spielte Sie ist s
sie ist s jauchzt und schluchzt es zu gleicher Zeit in des
bebenden Mannes Brust Und jetzt da kein Zweifel mehr
möglich erfaßt ihn plötzlich die unsagbare Angst daß sie
auch ihn sehen und erkennen und dieses Erkennen vielleicht
ihr Spiel beeinflussen könne So kauert er sich denn
zitternd auf seinem Stuhl zusammen verbirgt sich hinter
dem Rücken des Vordermannes nur damit keine Linie
seiner Gestalt von der Bühne aus sichtbar sei und sehnt
so in namenloser Angst mit hämmernden Schläfen und
schweißbedeckter Stirn das Ende des Stückes herbei Was
es enthält welche Worte Melitta spricht wie ihr Spiel
ist er weiß es nicht seine Blicke berauschen sich nur
am Anblick der so heiß geliebten Gestalt und dazwischen
hat er gerade noch Besinnung genug um sich zu sagen
Sie ist schöner geworden viel schöner noch als früher

aber dennoch sie muß körperlich leiden oder unglück
lich sein diesen Schmerzenszug im bleichen Gesicht
hatte meine Melitta sonst nicht und nie klang ihre Stimme
so gebrochen wie heut

Was sie auf die Bühne getrieben ob Laune Lieb
haberei oder bittere Nothwendigkeit das fragte er in
diesem Augenblick nicht Dunkel nur zog es ihm durch
den Sinn daß sie von einem glänzenden Leben als Gatün
eines gefeierten Künstlers geträumt hatte und wie
war es nun anders gekommen Aber wo war Selden
ihr Gatte er hatte nicht mitgespielt und der Zettel
nannte seinen Namen nicht war Melitta nicht mehr
mit ihm vereint hatte sie der ersten leichtsinnigen That
eine zweite folgen lassen Ernsts Herz zog sich bei diesem
Gedanken krampfhaft zusammen aber nein das war
unmöglich Auch sprach das blasse durchgeistigte Gesicht
Melittas eine ganz andere Sprache als die leichtsinniger
Uebermuths und thränenden Auges bat er ihr im näch
sten Moment den häßlichen Verdacht ab

Rauschender Applaus weckte ihn endlich aus seinem
schweren Sinnen er fuhr empor Jetzt nur hinaus
ehe sie ihn entdeckte hinaus in die frische Lust damit die
brennende Stirn und die fliegenden Pulse sich beruhigten

aber er konnte sein Vorhaben noch nicht ausführen
Wieder und immer wieder hob sich der Vorhang zeigte
sich das schöne Frauenbild unter tiefen Verueigun,,ea auf
der armselig kleinen Bühne die zu der königlichen Er
scheinung paßte wie ein schlechter roh gezimmerter Holz
rahmen zu einem Rubens schen Gemälde endlich aber
hatte sich das begeisterte Publikum müde geklatscht oder
vielmehr satt gesehen Man gönnte der unzählige Male
Hervorgerufenen Ruhe und verließ geräuschvoll die Plätze
um während der Zwischenpause draußen in den Gängen
des Kurgartens Luft zu schöpfen

Fortsetzung folgt



dcn Aus Karlsruhe wird uns vom 24 dss ge
ücldey Der Großherzog und die Großherzogm treffen
mit der Leiche des Prinzen Ludwig Wilhelm heute Abend
lm kin Letztere wird in der Schloßkirche aufgebahrt
Der Flügeladjutant Major v Schocnau ist nach Berlin
c mst um Sr Majestät dem Kaiser über den Verlauf
der Krankheit Bericht zu erstatten Der Kronprinz und
die Kronprinzessin von Schweden werden am Sonntag
hier eintreffen

Straßburg i E 24 Februar Landesaus
ichuß Bei der Berathung des Antrages Bulach und
Woffen die Regierung zu ersuchen mit dem Bau eines
definitiven Landesausschuß Gebäudes zu beginnen sprachen

Nach Sohn und Bulach Vater Grad und Petri für
den Antrag Winterer gegen denselben Unterstaatssekretär
i Putikamer erklärte die Regierung werde ohne sich auf
die politischen Motive des Antrages einzulassen nach def
m Annahme demselben Folge leisten Der Antrag wurde
mit großer Mehrheit angenommen

Danzig 24 Februar soziali stenprozeß
W zweitägige Sozialistenprozcß Wider Jochem und 20
Eenossen wegen geheimer Verbindungen ist heute Mittag
kendigt worden Die Angeklagten waren schon om 28
Mi v I wegen dieses Vergehens zu Gefängnißstrafen
m 1 bis 2 Monaten verurtheilt das Urtheil wurde je
doch vom Reichsgerichte vernichtet weil nicht nachgewiesen
mde daß der Zweck der Verbindung gesetzwidrig gewesen
sei Die Angeklagten sind nur wegen des Vergehens ge
gen 128 des Strafgesetzes Theilnahme an einer Ver
ödung deren Dasein Verfassung oder Zweck vor der
Swtsregierung geheim gehalten werden soll zu Gefäng
niß von 1 bis 3 Wochen verurtheilt worden

Ein s chweres Leid hat den Unipersitätsprosessor Dr
v Z ttel den Präsidenten des Zentralausschusses des Deutschen
md Österreichischen AlpenvereinS getroffen seine jugendliche
Tochter ist Nachts in schlaftrunkenem Zustande aus dem Fenster
Wobsestürzt und hat dabei schwere innere Verletzungen er
litten

Die Militärverwaltung in Magdeburg hat wegen
Arkauis der Nordfront und des Generalkommando Gebäudes
mit der Stadt einen Vertrag abgeschlossen Die Neustadt wird
danach ganz in die Festungswerke eingeschlossen Der Kaufpreis
soll nach der Magdb Ztg rund 12 Millionen Mark be
tragen

Dem Vorsitzenden des Aussichtsrathes des Vulcan
in Stettin Kommcrzienrath S ch lutow ist gestern Nach
mittag folgende Depesche vom Prinzen Wilhelm zugegangen
Mahre soeben die Bestellung des neuen Reichspostdampfers
und beeile mich meinen herzlichsten Glückwunsch dazu aus
zusprechen Möge es dem Vulcan gelingen erneute Lor
beeren für die deutsche Industrie zu erwerben was bei
dein vorzüglichen Geilte seiner Arbeiter deren herzlicher
Empfang noch in der Erinnerung der Prinzessin und in
Miner dankbar nachklingt ein leichtes sein wird

In dem Berliner Sozia li stenproze ss bean
tragte der Staatsanwalt gegen Apelt und Wilschke je 1
Zchr 1 Monat gegen Iahn Schmidt und Seelig je 1
Jahr gegen Neumann und Scholz je 9 Monate und
gegen den sehr hervorragend thätigen Ferkel 1 Jahr Ge
fängniß

5 Von Moritz von Mobl dem vor einigen Tagen in
Stuttgart verstorbenen alten Parlamentarier wird der Franks
Zig folgende Anekdote mitgetheilt Mohl der wie alle
Tcmsch n von gründlicher Gelehrsamkeit an einer hochgradigen
Zerstreutheit ti t damr aber auch unter Umständen sich durch
seltene Geistesgegenwart aus der Verlegenheit zu ziehen ver
stand saß während der Zeit da er in der Frankwrter National
versammlung den Wahlkreis Heidenheim Aalen vertrat eine
Abends in seinem Zimmer im Englischen Hofe und studirte
beim Scheine zweier Kerzen eifrig in einem Buche Er hatte
die Perrücke die er beständig trug abgelegt Als nun nach
knrzem Klopfen ein Besucher das Zimmer betrat empfing Mohl
denselben twflich und nöthigte ihn Platz zu nehmen Plötzlich
merkie er daß sein Haupt des gewohnten S dmuckes eutbehre
Mi blies er die beiden Lichte aus suchte im Dunkeln die
Peirücke nd erst als dieselbe wieder an der ihr gebührenden
Stelle saß zündete er die Kerzen wieder an um sich harmlos
als wäre nichts Besonderes vorgefallen mit seinem etwas ver

z blüffcen Gaste weiter zu unterhalten

W e wir hören haben sich mehrere Handelskammern an
I den Minister der öffentlichen Arbeiten mit einem Antrage auf
Einführung eines Frankaturzwanges für die auf den
Eisenbahnen leer zurückgehenden Emballagen gewendet

Ein Hotelschwindler dessen betrügerischen Ma
növern eine ganze Anzahl von Oberkellnern in den ver
schiedensten Städten Deutschlands zum Opfer gefallen ist
wurde vor einigen Tagen in Bonn festgenommen Der
Gauner operirte in der Vor einiger Zeit in der Umgegend
von Berlin von einem anderen Schwinslec geübten Weife
daß er zu dem Oberkellner des Hotels in dem er Logis
genommen sagte er müsse Papierg ld fortschicken habe
aber nur Gold bei sich ob ihm der Oberkellner nicht mit

j Kassenscheinen im Austausch gegen sein Gold aushelfen
könne Die Oberkellner waren dazu gern bereit sie gaben
dem gut gekleideten und sicher auftretenden Gaste so viel
Papiergeld als er brauchte ost mehrere hundert
Thaler und empfingen dafür eine oder auch diverse
RalliN mit Gold Nach Erledigung dieses Tauschge
schäftes entfernte sich dann der Gast schleunigst wenn
aber der Oberkellner demnächst die Rolle öffnete um sich
von dem richtigen Inhalt zu überzeugen fo stellte sich
heraus daß die Rolle mit den neuen Zwanzigpsenni g
stücken efüllt war Der fremde Herr aber bl eb ver
schwunden und der leere Koffer den er in seinem Zimmer
hinterließ war für den Oberkellner nur em schlechter Trost
Zn zahlreichen Städten war das Manöver dem Schwind
ler der sich stets einen anderen Namen beilegte geglückt
bis er zuletzt in Bonn an den Unrechten kam der Be
trug wurde noch rechtzeitig entdeckt und der Hochstapler
der sich in das Fremdenbuch als Handlungsienender
Paul Herberg eingetragen hatte der Strafjustiz über
geben

Kurzes Eheglück Traurige Erfahrungen hat nach
der Post eine junge Ehefrau die erst am Mittwoch ge
heirathet hat an ihrem Neuvermählten machen müssen
Der Auserwählte war ein Gürtlcrgeselle B welcher am
Donnerstag seine junge Frau zu überreden vermochte ihr
ganzes Vermögen im Betrage von 6500 Mark auf einer
Bank zu deponiren Frau B begleitete ihren jungen Ehe
mann zur Bank unterwegs bekam B aber einen solchen
Durst daß er in ein Bierlokal eintreten mußte Nachdem
das junge Paar eine Weile dagesessen begab sich B auf
einen Augenblick wie er meinte nach draußen Umsonst
harrte Frau B der Wiederkehr ihres Mannes derselbe
war mit dem Gelde ausgerückt Bei ihrer Anzeige auf dem
Kriminal Kommissariat machte Frau B die unangenehme
Entdeckung daß sie einem bereits mehrfach wegen Dieb
tahls bestraften Verbrecher die Hand gereicht welcher sie
nur geheirathet hatte um in den Besitz ihres Geldes zu
vmmen

Zwei Dovpelselbstmorde Wien 23 Februar Die
Chronik der Residenz verzeichnet heute zwei Doppelselbstmorde
Noth ist die Veranlassung der einen Liebe die Ursache der
zweiten Tragödie Der Maurer Wenzel Rampausch hat sich
und seine Frau erschossen weil er ohne Beschäftigung und der
Noth preisgegeben war Die Ebeleute wurden todt in ihrer
Wohnung gesunden Die andere Tragödie spielte sich fast zur
selben Zeit ab Gestern Abend miethete ein eleganter iunger
Mann der sich in Begleitung einer auffallend schönen jungen
Dame befand ein Zimmer in einem hiesigen Hotel Um
Mitternacht wurden die Passagiere und Hotelbediensteten durch
zwei Schüsse geweckt Mau drang in das Zimmer ein welches
der junge Mann gemiethet hatte und fand diesen und die
junge Dame sterbend an Bald darauf gaben Beide den Geist
auf Der junge Mann ein Postbeamter hatte das Fräulein
und sich selbst getödtet weil er sie nicht heirathen konnte Er
ist nämlich schon vermählt Da die jungen Leute nicht vereint
leben konnten so beschlossen sie gemeinsam in den Tod zu
gehen

Ueber den furchtbaren Wirbelwind welcher am
Sonntag Nachmittag die Stadt Vernon in Illinois heimsuchte
werden der Daily News Einzelnheiten mitgetheilt denen wir
Folgendes entnehmen Binnen wenigen Minuten wurden zwei
Drittel von Mount Vernon einem Städtchen von etwa 4000
Einwohnern buchstäblich dem Erdboden gleichgemacht Es
hatte eins Weile geblitzt und geregnet als Plötzlich ein rollen
des Geräusch vernehmbar wurde und eine dichte schwarze
Wolke welche die Erde zu berühren schien sich über der Stadt
zeigte und große Dunkelheit eintrat Sobald die Wolke vor
über war hellte sich der Himmel auf und die Ueberlebenden
sahen die entsetzlichen Verheerungen welche der Sturm ange
richtet hatte Hunderte von Häusern waren umgeweht und
viele Leute waren unter den Trümmern begraben Die Stadt
erstreckt sich ungefähr über 2 Meilen von Osten nach Westen
Der westliche Theil blieb unversehrt Fast der game Ge
schäststheil welcher den Namen Sguare führt wurde völlig zer
stört Die Trümmer geriethen in Brand und die Feuersbrunst
wüthete mit rasender Wuth wodurch die Schrecken der Lage
noch vermehrt wurden In allen Richtungen hörte man das
Wehklagen und die Seufzer Zwei Kirchen bildeten einen
Trümmerlzaufen So weit man weiß beträgt die Zahl der
Todten 41 während die der Verwundeten nach Hunderten zählt
Die Todten und Verwundeten konnten nicht identifizirt werden
da sie so entsetzlich verstümmelt waren Ganze Familien wur
den ohne Warnungszeichen unter ihrem eigenen Dache bo
graben

W mmer BZsZe m,W ZA Februar
Auch die heutige Börse wies ein wesentlich günstigeres Ge

sammtbild auf Umfassende im Hinblick aui oen nahenden Ul
timo vorgenommene Decknngskäufe führten zu Kursausbesserun
gen in fast allen Branchen selbst Russenwerthe nicht ausgenom
men Gegen Schluß ließ das Geschäft um ein Geringes nach
bei unverändert sester Grundtentenz

S osukt sd rs Berlin 24 Februar Weizen durch Deckungen der
Platzfrage lebhafter beachtet und besser bezahlt loko 155 bis 174 M April
Mai 161,25 vis 162,S0 dis 162 M Roggen loko ohne besondere ge
schäftliche Beachtung Termine rei Zurückhaltung der Abgaben und regerem
Begehr in den Preisen anziehend loko 105 bis 117 M April Mai 118,23
is i 19,50 bis 119 25 M Hafer lok feine Jnlanbssorten leicht ver

käuflich Termine höher notirt aber wenig gehandelt loko 104 bis 12b M
April Mai 113,25 bis 1 3,75 M erste wenig beachtet loio 100
bis 175 M Rüböl fchie ziemlich fest ein ermattete aber auf vermehr
tes Angebot lolo ohne Faß M April Mai 44,40 bis 44,50 M
PeZtroleum geschäftslo loko M Spiritus loko kontiugentirter
und Exportwaare höher begehrt Termine in schwankender Haltung bei
festerem Schluß loko ohne Fat versteuert 97,50 M April Mai 93 10 tiS
97,90 vis 98,20 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 48,30 M mit 70 M
Werbrauchsabgabe 30,20 M Mehl in festerer Tendenz Weizenmehl
00 23,00 bis 22 00 M 0 22 00 bis 20 00 M Roggenmehl 0 17,75 bi
16,50 M 0 und 1 16 50 bis IS,50 M

Preise verstehen sich sofe rn nicht anders angegeben als bezahlt

Aus dem Geschäftsverkehr
in der letzten Zeit öfters von Seiten

Publikums geklagt worden daß man
anstatt der allein echten feit vielen Jakren beim Publikum so
sehr beliebten Apotheker Rich Branvt s Schweizerpillen Nach
ahmungen für sein gutes Geld erhält Es dürfte daher geboten
sein stets sofort beim Ankauf die um die Do e befindliche Ge
brauchsanweisung zu entfernen und sich zu Überzügen daß die
Etiquette e n weiß s Kreuz in rothem Felde und namentlich
auch den Vonramen Rich Brandt trägt Älle anders aussehen
den für Apotheker Rich Brandi s Schweizerpillen verkaufte
Präparate sind zurückzuweisen

ÄWtMÄkUM
Katholischer Gesellenverein Ab von 3 10 In Wilke s Restaurant
Verein Freundschaftsband Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Geiellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein tlle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 27 Februar 888
YolNtechnischer Verein Ab 7 Bimwrqek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal Ssger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ah 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren tr

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 3 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverein Harmonie Geiellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies
Fachschule der ch Hniachcr Zmmiig Montag Abends 8 Uhr in Wille s

Restaurant
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